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„In gewisser Weise fühlt sich der Internet
Explorer 8 (IE8) alt an, obwohl er erst auf
den Markt kam. Er stellt aber eine riesige
Verbesserung gegenüber dem IE7 dar. Der
alte Browser war wie ein halbgebackener
Kuchen, der IE8 hingegen ist knusprig.
Aber andere Bäcker waren auch nicht faul,
und einige besaßen ein besseres Rezept.“

Joe Cox, Microsoft Watch

„Firmen, die

auf ihre Kunden

hören, sind

dumm. Die

d namischsten Unterneh-

men tun das nicht.“

Marc Zuckerberg laut der Klatschpostille
Valleywag über die Kritik am neuen

Facebook-Design

„Die schlechten Nachrichten standen in
einem Artikel von ‚Virtualization Review‘,
demzufolge ESX in einigen Tests schlechter
abschnitt als die Konkurrenz. Über diesen
Hypervisor-Benchmark konnten wir nur stau-
nen, so was hatten wir noch nicht gesehen.
(…) Natürlich hinderten die Mängel des
Leistungsvergleichs Microsoft nicht daran,
ihn als Beweis dafür anzuführen, dass Hy-
per-V schneller ist als andere Hypervisor.“
VMware in seinem „Virtual Reality“-Blog
über einen Vergleichstest zwischen ESX,

Hyper-V und XenServer

„Ich habe mich mit Führungskräften von
IBM und SAP über die Amazon Web Ser-
vices (AWS) unterhalten. Sie äußerten sich
ablehnend, mein Lieblingskommentar lau-
tete: ‚Da ist nicht viel Intelligenz drin.‘ (…)
Irgendwie habe ich das schon einmal gese-
hen. Es gab Zeiten, da glaubte die IBM,
Oracle könne DB2 auf dem Mainframe
nicht gefährden. Später überließ sie die
x86-Virtualisierung VMware, weil man
dachte, da sei nicht viel Intelligenz drin.
(…) Amazon ist das neue VMware. Die
Muster, nach denen Unternehmen AWS
annehmen, sind ähnlich. Zuerst sehen sie
darin eine Testumgebung, aber mit der
Zeit werden produktive Systeme dorthin
verlagert.“

James Governor, Analyst von Redmonk

Was die anderen sagen

Seiten-Spiegel

SAP: Marketing und

Vertrieb haben das Sagen

SAP wird von austauschbaren
Managern geführt, die nächste
Woche für Oracle, Microsoft
oder die Nasa arbeiten wür-
den, wenn der Scheck passt.
Vielleicht sollten die Banken
mit ihren Depotstimmrechten
zur nächsten Hauptversamm-
lung ihre IT-Leiter schicken
und nicht die Analysten.

Dr. Gunther Reinhard,

IT-Leiter bei der Schöck

Bauteile GmbH

Windows 7 – das

bessere Vista?

Wer es glaubt ... Was soll denn
anders laufen als bislang? Die
User quälen sich mit Windows
herum, undMicrosoft besei-
tigt nur die am häufigsten ge-
meldeten Probleme. Wieso
nehmenWindows-Anwender
beim Betriebssystem
Schwachstellen in Kauf?
CW-Online-Leser Payahung

Erfolg mit Prince2

Wer solche Methoden ein-
setzt, der macht sich zumin-
dest einmal Gedanken über
viele Aspekte, die rechts und
links neben einem Projekt ab-
laufen. Fakt ist aber, dass
beim Projekt-Management
oft gespart wird. Projekt-Ma-
nagement ist ein Controlling-

Instrument. Die ausführenden
Instanzen liefern Daten. Ver-
mischt man beide Seiten,
gibt es keine Kontrolle.

CW-Online-Leser

mbembenek via Forum

Freiberufler müssen ihre

Profile besser pflegen

Vielen Freiberuflern geht es
vermutlich wie mir: Nicht ich
habe mein Profil in den vielen
Datenbanken angelegt, son-
dern die Vermittler. Anschlie-
ßend erhalte ich einen Link
und soll jetzt die Daten wei-
terpflegen – warum? Ich aktua-
lisiere mein Profil auf meiner
Homepage, und wer diese
Daten für sich aufbereiten
möchte, soll das gerne tun.

CW-Online-Leser

Gaselmeyer via Forum

Leserbriefe

CW12/09

CW-Kolumne

IBMs Gegner heißt Hewlett-Packard
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Redakteur CW
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Googles Open-Source-Betriebss stem wird künftig auch auf Netbooks laufen.

Android dringt auf
Windows-Terrain vor

Vodafone bringt demnächst

das Handy Magic mit quell-

offenem Betriebssystem heraus.

*Joachim Hackmann

jhackmann@computerwoche.de

Von Joachim Hackmann*
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Bald neue Netbook-Generation
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Android ist hardwareunabhängig
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Archos

plant Multimedia-

Player auf Android-Basis

Android in Kürze

Erste Gerüchte um einen Einstieg von

Google in den Handy-Markt gab es im De-

zember 2006. Anfang November 2007

wurden die Pläne zur Entwicklung der Han-

dy-Plattform „Android“ offiziell vorgestellt.

In Zusammenarbeit mit 33 Technologie-

und TK-Konzernen, der so genannten

„Open Handset Alliance“, wolle man ein

quelloffenes Betriebssystem auf Basis des

Linux-Kernel 2.6 entwickeln und es unter

der Apache-Lizenz 2.0 veröffentlichen, ver-

sprach Google. Zu den Partnern zählen un-

ter anderem T-Mobile, Vodafone, Intel,

Qualcomm, Samsung, Sony Ericsson, LG

Electronic und Asustek. o
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Schlimmstenfalls leistungsmindernd
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EEMBC (tc)

Multicore-Chips werden
immer mehr zum Problem

Die Multicore-Software-Entwicklung hinkt

der Hardware hinterher.
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Die Kasse ist prall gefüllt
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Dell lauert angeblich auf Palm
Der Direktvertreiber soll an einer Übernahme des Handheld-Spe ialisten interessiert sein.

Die großen Hersteller set en durchweg auf mehr Pro essorkerne, um die Leistung

von Server- und PC-Chips u steigern. Aber die Software kommt nicht mit.
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Intel baut Stromspar-CPUs für ultraportable Notebooks
Die Pro essoren sind eine Antwort auf AMDs „Athlon Neo“.
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SAP (vorläufige, nicht auditierte Zahlen) Alle Angaben in Millionen Dollar. Verglichen wurden die
jeweils vier letzten Quartale, die bei den Anbietern
zeitlich nicht übereinstimmen.
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